
 
 
 
 

 
 

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung: 

Informationen zum Datenschutz: 

Ihre im Rahmen der Patenschaftsvereinbarung erhobenen Daten werden auf Grundlage Ihrer 

Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) verarbeitet. Die 

Löschung Ihrer Daten erfolgt entsprechend der Verwaltungsrichtlinien des Bundes spätestens nach 

5 Jahren. 

Die Verarbeitung der Daten erfolgt ausschließlich zur Durchführung des Programms „Bildung 

stärkt! Menschen.Vertrauen.Möglichkeiten“ – ein Projekt zur freiwilligen Begleitung von Menschen 

in Deutschland in Form von Patenschaften können diese die Daten einsehen. Eine Weitergabe an 

sonstige Dritte ist ausgeschlossen. 

In die Verarbeitung meiner personenbezogenen Angaben willige ich ein. 

Rechte und Informationen zum Datenschutz Gegenüber dem datenschutzrechtlich 

Verantwortlichen haben Sie folgende Rechte hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Angaben: 

• Recht auf Auskunft nach (Art. 15 DSGVO): Sie können umfassende Auskünfte darüber verlangen, 

ob und gegebenenfalls welche Daten über Sie zu welchem Zweck, für welche Dauer und in welcher 

Weise verarbeitet werden. 

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO): Sie können Berichtigung verlangen, wenn Ihre 

verarbeiteten Daten unrichtig sind. 

• Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO): Sie können die Löschung Ihrer Daten verlangen, wenn eine 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung nicht oder nicht mehr vorliegt. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) und Widerspruch (Art. 21 DSGVO): Sie 

können die Einschränkung der Verarbeitung verlangen, wenn hierzu die rechtlichen 

Voraussetzungen vorliegen und Sie können der Verarbeitung widersprechen. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO): Sie könne die Übertragung Ihrer Angaben an 

einen anderen Verantwortlichen verlangen. 

• Recht auf Widerruf der Einwilligung: Sie können Ihre Einwilligung in die Datenverarbeitung 

jederzeit widerrufen, die Rechtmäßigkeit der bis zum Zeitpunkt des Widerrufs erfolgten 

Datenverarbeitung wird davon jedoch nicht berührt. 

• Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO): Sie können 

Beschwerde bei der Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

einlegen. 
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